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Alles ist  
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Jugendkirchentag in Weilburg           Seiten 22-23 
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 GRUßWORT 

Liebe Gemeindeglieder, 
 
kaum lese ich diese Losung zum 
Monat Dezember aus dem Lu-
kas-Evangelium, da kommt mir 
auch schon eine bekannte Melo-
die in den Sinn (s.u.).  Ich erin-
nere mich, dass wir diesen Vers 
am Missionsseminar in der Ad-
ventszeit als Leitvers zum “Lob-
gesang des Zacharias“ (Lk. 1, 68
-79) gesungen haben.   
 
Eigentlich kann man diesen 
Vers, ja den gesamten Abschnitt, 
auch nur singen und mit Lob und 
Dank im Herzen feierlich lesen 
und beten. — Der Monatsspruch 

für Dezember ist der Abschluss 
des Liedes von Zacharias, einem 
alten Priester. Als „Benedictus“ 
ist sein Lied bekannt.  
 
Zacharias lobt Gott über-
schwenglich, weil der in seinem 
Leben das schier Unmögliche 
vollbracht hat: Trotz hohen Alters 
wurden Zacharias und seine 
Frau Elisabeth   Eltern; Johan-
nes wurde ihnen als Sohn gebo-
ren. Johannes, der später als 
Täufer bekannt wurde. 
Seine Berufung und Aufgabe 
von Gott war es, die Menschen 
seiner Zeit zu Gott zurück zu ru-
fen. Als Wegbereiter Jesu stellt 
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der Evangelist Lukas ihn uns 
vor. 
 
Übergroße Freude muss Zacha-
rias erfüllt haben, als ihm und 
seiner Frau wider alle Natur ein 
Sohn geboren war.  Diese Freu-
de hat der Heilige Geist in ihm 
gewirkt, und er brachte in ihm 
die Worte hervor, in die auch wir 
einstimmen, mit denen wir heute 
noch beten und singen: „Durch 
die herzliche  Barmherzigkeit 
unseres Gottes hat uns besucht 
der Aufgang aus der Höhe … „ 
  
In dieser Adventszeit lade ich 
Sie ein, das Lob des Zacharias 
immer wieder zu beten und Gott 
für sein Kommen in unsere Welt 
und in unser Leben zu danken:  
 
„Gelobt sei der Herr, der Gott 
Israels! Denn er hat besucht und 
erlöst sein Volk und hat uns auf-
gerichtet eine Macht des Heils 
im Hause seines Dieners David - 
wie er vorzeiten geredet hat 
durch den Mund seiner heiligen 
Propheten -, dass er uns errette 
von unsern Feinden und aus der 

Hand aller, die uns hassen, und 
Barmherzigkeit erzeigte unsern 
Vätern und gedächte an seinen 
heiligen Bund und an den Eid, 
den er geschworen hat unserem 
Vater Abraham, uns zu geben, 
dass wir, erlöst aus der Hand 
unserer Feinde, ihm dienten oh-
ne Furcht unser Leben lang in 
Heiligkeit und Gerechtigkeit vor 
seinen Augen. 
Durch die herzliche Barmherzig-
keit unseres Gottes, durch die 
uns besuchen wird das aufge-
hende Licht aus der Höhe, damit 
es erscheine denen, die sitzen in 
Finsternis und Schatten des To-
des, und richte unsere Füße auf 
den Weg des Friedens.“ 
 
Ich wünsche Ihnen eine geseg-
nete Advents- und Weihnachts-
zeit. Gott befohlen! 
 

Ihr H. M. Stancke, Pfr. 

GRUßWORT 
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Herzlichen Glückwunsch 
allen Gemeindegliedern die in der Zeit vom 

01.09. - 30.11.2011 
70 Jahre und älter werden 

 
 

in Breitscheid 

 
Herzlichen Glückwunsch  

allen Gemeindegliedern,  
die in der Zeit vom  

01.12.2017 - 28.02.2018 
  70 Jahre und älter werden 
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In Breitscheid: 

WIR GRATULIEREN 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Gott ist es, von dem alles kommt, durch den 
alles besteht und in dem alles sein Ziel hat. 
Ihm gebührt die Ehre für immer und ewig. 

Amen. 
Römer 11, 36 
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WIR GRATULIEREN 

In Medenbach:  
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 WIR GRATULIEREN 

 

Goldene Hochzeit feierten 

„Wandelt in der Liebe, gleichwie auch Christus uns  
geliebt hat und sich selbst für uns gegeben hat.“ 

Epheser 5, 2 
 

am 02.09.2017  

„Das ist gewisslich wahr und ein teuer wertes Wort: 
Christus Jesus ist in die Welt gekommen,  

die Sünder selig zu machen.“ 
1. Timotheus 1, 15 

Diamantene Hochzeit feierten 

am 26.10.2017  

Wir gratulieren den Eheleuten  
zu ihren Ehejubiläen ganz herzlich und wünschen ihnen Gottes 

Segen, Gesundheit und  noch  viele gemeinsame Jahre. 

am 16.11.2017  

„Lass dir an meiner Gnade genügen; denn meine  
Kraft ist in den Schwachen mächtig.“ 

2. Korinther 12, 9 
 

in Breitscheid 

in Breitscheid 
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am 11.10.2017  81 Jahre 

am 15.11.2017  86 Jahre 

FREUD UND LEID 

Es wurden getauft 

am 03.09.2017  

  

  

am 03.09.2017  

  

  

Wir trugen zu Grabe 

„Der HERR, euer Gott, ist in eurer Mitte; und was für ein 
starker Retter ist er! Von ganzem Herzen freut er sich  

über euch. Weil er euch liebt, redet er nicht länger über  
eure Schuld. Ja, er jubelt, wenn er an euch denkt!“     

Zefania 3, 17 

„Zu dir gehöre ich, großer Gott. Du nimmst meine Hand,  
breitest deine Arme aus und nimmst mich auf. Was auf  
der Erde war, ist nicht mehr wichtig; du erfüllst mein  

Herz; ich gehöre dir für immer und ewig.“ Psalm 73, 23-25 

in Breitscheid 

in Medenbach 

in Medenbach 
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 WÜNSCHE  

 
 
 
Die Weih-
nachtsbaum-Sammelaktion des CVJM Breitscheid 

findet am Samstag, den 06.01.2018, ab 9.00 Uhr 
statt.  
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Sonntag, 17. Dezember (3. Advent) 
  9.30 Uhr Gottesdienst in Breitscheid 
10.45 Uhr Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier in Breitscheid 
                 (nur mit den Kindern!) 
16.30 Uhr Kindergottesdienst-Weihnachtsfeier in Medenbach 
 
Sonntag, 24. Dezember 
(Heiligabend): 
15.30 Uhr Christvesper  
                 in Medenbach 
17.30 Uhr Christvesper 
                 in Breitscheid 
22.30 Uhr Christmette 
                 in Breitscheid 
 
Montag, 25. Dezember 
(1. Weihnachtsfeiertag): 
  9.30 Uhr Gottesdienst in Breitscheid 
11.00 Uhr Gottesdienst in Medenbach 
 
Dienstag, 26. Dezember (2. Weihnachtsfeiertag): 
Kein Gottesdienst! 
 
Sonntag, 31. Dezember (Silvester, jeweils mit Abendmahl) 
17.00 Uhr Gottesdienst in Medenbach / GoDi anders 
19.00 Uhr Gottesdienst in Breitscheid  / GoDi anders 
 
Am 01.01.2018 kein Gottesdienst! 

 GOTTESDIENSTE ÜBER WEIHNACHTEN 

 

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
über Weihnachten und Silvester 
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Wir laden ganz herzlich ein zum 
ökumenischen Bibelabend am 

 

 7. März 2018 um 19.30 Uhr 
 

im ev. Gemeindehaus Breitscheid 
 

 
 
 
  
 
 
 

Die Treffen finden jeweils mittwochs um 19.30 Uhr  
im Bistro des Gemeindehauses statt. 
 

 
 
 
 
   
 

   

Ökumenischer Bibelabend 

Kirchenvorstandssitzungen 

 TERMINE UND EINLADUNGEN 

Frauentreff Breitscheid 

Taufsonntage 

Mittwoch, 31. Januar 

Mittwoch, 21. Februar 

Mittwoch, 21. März 

24. Januar 

14. Februar  

04. März 

03. Juni 

02. September 

02. Dezember 
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Herzliche Einladung zum  
Weltgebetstag 

 
am 02. März 2018  

um 19.00 Uhr in der  
kath. Kirche Breitscheid 

     

     Herzliche Einladung zum nächsten Gemeindetreff 
 
 am 05.12.2017 um 19.30 Uhr 
 im ev. Gemeindehaus in Breitscheid 
 Thema: „Weihnachten, wie es früher war“ 
 
         Termin zum Vormerken: 13. Februar 2018! 
 

       

Weltgebetstag 

Gemeindetreff 

Kirchencafé 

TERMINE UND EINLADUNGEN 

Alle Senioren sind hierzu herzlich eingeladen. Die Treffen finden  
jeden 1. Donnerstag im Monat in Breitscheid und jeden 2. Donners-
tag im Monat in Medenbach statt; jeweils um 14.30 Uhr in den 
Gemeindehäusern. 

In Breitscheid: In Medenbach: 

07. Dezember 14. Dezember 

04. Januar 11. Januar   

01. Februar 08. Februar 

01. März 08. März 
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 AUS DER GEMEINDE  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wenn wir in unserer 
Gemeinde nicht immer wieder fleißige Helfer hätten, dann würden viele 
Arbeiten nicht erledigt werden können. Und wenn Kinder auf Müllton-
nenbehälter aus Holz schießen, Scharniere sich lockern und der Zahn 
der Zeit das Seine dazu tut, dann sehen auch mal Holzbehälter für Kin-
dergarten-Mülltonnen im wahrsten Sinne des Wortes alt aus. Nun aber 
hatten wir dankbarerweise wieder Hilfe. Herr Göbel und Herr Klös ver-
stehen sich auf Handwerkliches, und im Nu waren hässliche Müllton-
nen wieder in neuen, ansehnlichen Holzbehältern untergebracht.  Wir 
danken Herrn Göbel und Herrn Klös sehr herzlich für ihre Arbeit, und 
ganz gewiss freuen sich jetzt auch viele Eltern unserer Kindergarten-
kinder, dass es um den Eingangsbereich des Kindergartens wieder 
schön aussieht. 

H. M. Stancke, Pfr. 

VORHER ... ZWISCHENDRIN ... 

UND HINTERHER ! 
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 SPENDENAUFRUF 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

in Breitscheid:   

Sonntag:   9.30 Uhr Gottesdienst 

 10.45 Uhr Kindergottesdienst 
(jeden 1. u. 3. Sonntag) 

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

 18.45 Uhr Gebetskreis 

 19.30 Uhr Kirchenchor  
(außer, wenn Gemeindetreff stattfindet) 

 19.00 Uhr Gemeindetreff  
(jeden 2. Monat) 

Mittwoch: 19.30 Uhr Frauentreff (monatlich) 

 19.30 Uhr Hauskreis  
(Termin wird jeweils bekanntgegeben) 

Donnerstag: 14.30 Kirchencafé  
(jeden 1. Donnerstag im Monat) 

 15.00 Uhr Frauenhilfe 
(außer, wenn Kirchencafé stattfindet) 

Freitag: 19.00 Uhr CVJM-Hockey 
(jede 2. Woche, Sporthalle Breitscheid) 

   8.00 Uhr Bibel-Walking  
(Start am Hofgut „Neustart“) 

 17.30 Uhr Bündische Jungschar 
(Jungen+Mädchen, 9-13 Jahre) 

 19.30 Uhr CVJM-Jugendkreis 

 19.30 Uhr Männerkreis  
(jeden 1. Freitag im Monat) 
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 TERMINE UND EINLADUNGEN 

in Medenbach:   

Sonntag: 11.00 Uhr Kindergottesdienst 

 11.00 Uhr Gottesdienst 

Montag: 19.15 Uhr Gebetskreis 

 20.00 Uhr Kirchenchor 

Dienstag: 16.00 Uhr Konfirmandenunterricht 

Mittwoch: 14.30 Uhr Kinderkreis  
(jede 2. Woche)  

 18.00 Uhr CVJM-Teen-Sport 

Donnerstag: 14.30 Kirchencafé  
(jeden 2. Donnerstag im Monat) 

 17.00 Uhr Mädchenjungschar 

Freitag: 19.30 Uhr JUMP-Teenkreis  
(jede 2. Woche) 
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 CVJM MEDENBACH 

Seit Jahren ist die Herbstwanderung des 
CVJM Medenbach ein fester Bestandteil 
im Veranstaltungskalender. Dieses Jahr 
fand sie allerdings nicht statt. Der CVJM 
Medenbach wollte eine Veranstaltung nur 
für die Mitglieder anbieten.  
 
Am 16.09.2017 war es dann soweit. Bei 
einem gemütlichen Beisammensein in der 
Grillhütte Medenbach wurden die Mitglie-
der mit leckeren Haxen verwöhnt, und für 
Vegetarier gab es leckere Gemüsespieße. 
Die Veranstaltung wurde von dem Kreis-
sekretär Björn Wagner eröffnet. Er hatte 
sich etwas Spezielles ausgedacht. In 
Kleingruppen sollte jeweils auf einem 
Stück Styropor  eine Konstruktion aus 
Streichhölzern aufgebaut werden. Ziel war 
es, eine möglichst lange Strecke zu über-
winden, indem das erste Streichholz ange-
zündet wurde und dieses Licht an die fol-
genden Hölzer weitergegeben wurde . Er 
wollte so deutlich machen, dass auch wir 
das „Licht des Lebens" und den Glauben 
weitergeben sollen. Je näher man an dem 
Nächsten ist, um so erfolgreicher gibt man 
es weiter, und man kann mehrere errei-
chen, wenn die Nächsten ebenfalls dieses 
Licht immer weitergeben. Die Konstruktio-
nen zeigten, wie kreativ die Medenbacher 
sind.  
An diesem Abend fanden gute Gespräche 
statt, und die Gemeinschaft zeigte, dass 
es eine gelungene Veranstaltung war.  

 
Alexandra Bechtum 
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 ZELTGOTTESDIENST 

Einmal im Jahr findet in 
Medenbach ein ökumenischer 
Gottesdienst in einem sehr gro-
ßen Festzelt am Sportplatz 
statt. Das dreitägige Oktober-
fest in Medenbach wurde be-
reits zum 12. mal durchgeführt. 
Wir freuen uns über die Mög-
lichkeit des Sportvereins 
Medenbach, jeweils am Okto-
berfest-Sonntag dort einen 
Gottesdienst feiern zu dürfen. 

In sehr guter Zusammenarbeit 
des CVJM Medenbach mit der 
FeG Medenbach wird das Pro-
gramm zusammengestellt. Am 
01.10.2017 kamen in dem 
Festzelt circa 250 Gottes-
dienstbesucher zusammen. 
Ein Highlight war der Auftritt 
der Band "Sound of Faith“ , die 
mit wunderschönen Lobpreis-
Liedern überzeugen konnte. 
Die Predigt wurde von Oliver 
Page gehalten. Der Sportmis-
sionar berichtete von seinen zahlreichen Erlebnissen, wie er, als 
ehemaliger Fußballprofi und aktiver Trainer, seinen Glauben an Gott 
weitergeben konnte und kann. Bei "Sportler ruft Sportler“ (SRS) führt 
er ständig Trainingscamps durch. Dort gibt er Tipps, wie man sowohl 
im Glauben als auch auf sportlicher Ebene weiter kommt. Durch das 
Programm führten Petra Günther und Pastor Schneider von der FeG. 
Anschließend konnten beim gemeinsamen Mittagessen noch nette 
Gespräche geführt werden. Die Planungen für den nächsten Okto-
berfest-Gottesdienst laufen bereits. Wir freuen uns, dass wir eine 
Zusage von Hartmut Nietsch für den 23.09.2018 bekommen konn-
ten. Er wird von seiner Arbeit bei der Organisation „Open Doors“ be-
richten, einem Hilfswerk für verfolgte Christen.            
                                                                                
                  Alexandra Bechtum 
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Das hatten wir noch nie …; natürlich meine ich das 500. Reformations

-Jubiläum, aber auch, dass 
alle Gemeinden vor Ort ei-
nen Gottesdienst miteinan-
der gefeiert haben.  
Also „Reformation“ im 
wahrsten Sinne des Wortes 
auch in unserer Zeit. Und 
Gott sei´ s gedankt,  die Be-
teiligung aus unseren Dör-
fern und den umliegenden 
Gemeinden  war über alle 
Erwartungen groß. Ge-
schwister aus der katholi-
schen Gemeinde, den 
Freien evangelischen Ge-
meinden und unserer Kir-
chengemeinde waren so 

zahlreich gekommen, dass noch bis kurz vor Beginn des Gottesdiens-
tes um 10.00 Uhr viele, viele Stühle gestellt werden mussten. Leider 
gab es für manche keine mehr. Einige Gottesdienstbesucher standen 
und andere fanden für sich noch einen Sitzplatz auf Heizkörpern oder 
Tischen. SORRY , dass wir nicht genügend Stühle hatten! 
Im Vorfeld des Got-
tesdienstes machte 
die Freie Gemeinde 
Breitscheid eine Um-
frage bei uns im Dorf 
zum Thema „Refor-
mation“, und Burk-
hard Müller trug die 
aufgearbeiteten Er-
gebnisse über Bea-
mer vor. Frau Ger-
trud Velte und Frau 
Judith Weyel dirigier-
ten den Projekt-Chor 

 
500. Reformations-Jubiläum  

in Breitscheid 

- 20 - 
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mit Sängerinnen und Sängern aus 
allen Gemeinden, der Bläserchor der 
Freien Gemeinde mit Armin Müller 
(auch am E-Piano) war beteiligt und 
Manfred Jüngling, Werner Jung, 
Gerhard Schneider und ich predigten 
über die 4 reformatorischen Soli: al-
lein Christus, allein die Schrift, allein 
die Gnade und allein der Glaube.  
Ein ganz herzliches Dankeschön 
auch an Kurt Nickel, der uns gekonnt 
mit der Technik half. Leider stellte 
die Beschallung wieder mal ein Prob-
lem dar; manche der 400 Gottes-
dienstbesucher verstanden nicht be-
sonders gut; dafür bitten wir um Ent-
schuldigung. So mancher hat im An-
schluss an den Gottesdienst den 
Wunsch geäußert, dass die Beschal-
lungsanlage in der Mehrzweckhalle 
erneuert wird. Viele wünschen sich, 
dass die technischen Mängel  bald 
Vergangenheit sein werden. — Un-
sere Freude und unsere Dankbarkeit für das Erlebnis dieses wunder-
schönen, gemeinsamen Gottesdienstes wird bleiben. Alles zur Ehre 
Gottes / Soli Deo Gloria!  

H. M. Stancke, Pfr. 

 

- 21 - 



- 22  - 

 JUGENDKIRCHENTAG IN WEILBURG 

 

Rund 150 Veranstaltungen werden in der Weilburger Alt-
stadt und auf dem Festplatz Hainallee stattfinden. Die Jugendli-

chen erleben vier gute Tage und drei gute Nächte, also die g(o)od 
days and nights. Diese starten donnerstags mit einer Auftaktver-
anstaltung, dem Eröffnungsgottesdienst und der Jugendkulturnacht: 
Insgesamt vier Kulturprojekte können die Jugendlichen am ersten 
Abend erleben. Sei es Tanz, Gospel oder Improvisationstheater – für 
jeden ist etwas dabei.  
An den beiden Programmtagen Freitag und Samstag sind fünf Akti-
onsparks geöffnet. Dort stehen unter anderem Fun- & Großspielele-
mente. In Pagodenzelten werden die Jugendlichen kreativ, gestalten, 
diskutieren und erleben das Motto: 
 
„Weil ich Mensch bin...“  
...mit Sehnsüchten und Wünschen 
...auf meinem Weg 
...mit Emotionen 
...mit Glauben 
...mit Verantwortung.  
 
Party und Entspannung 
Auch das Abendprogramm besticht durch eine große Bandbreite. 
Während der christliche Popsänger Samuel Harfst an seiner Gitarre 
zupft, verzaubert Mister Joy nebenan sein Publikum mit tollen Tricks 
und christlichem Tiefgang. Traditionell veranstaltet YOU FM, der junge 
Radiosender des hessischen Rundfunks, am Freitagabend eine Party 
in der Weilburger Stadthalle. 
Wer es etwas ruhiger möchte: In der Schlosskirche finden zur selben 
Zeit tolle Themengottesdienste statt. Nur noch entspannter ist es an 

               Der Jugendkirchentag richtet sich an      
      Jugendliche zwischen 13 und 17 Jah-

ren. Die Fragen und Themen von Ju-
gendlichen sollen an den vier Veran-
staltungstagen im Mittelpunkt ste-
hen. Sie können Gemeinschaft 
erleben, Livemusik hören, Ju-
gendgottesdienste feiern oder 

mal auftanken, von Gott reden, mit-
diskutieren und Neues ausprobiern. 
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 JUGENDKIRCHENTAG IN WEILBURG 

 der Hainallee. Dort wird eine große Beach- & Chillout-Area aufgebaut. 
Die sogenannte Gute-Nacht-Kirche beendet den Tag und schickt die 
Jugendlichen in ihre Quartiere oder nach Hause zurück. 
Bis zu 4000 Jugendliche werden am Fronleichnamswochenende in 
Weilburg erwartet. Gruppen, die eine lange Anreise haben, können in 
den umliegenden Schulen übernachten (Eine Anmeldung ist erforder-
lich).  
Konfirallye 
Ein besonderes Angebot ist die Konfirallye. Pfarrer und Pfarrerinnen 
melden ihre Konfigruppen gerne dazu an. In dieser Rallye reisen die 
Kids durch alle Orte des Jugendkirchentags und müssen gemeinsam 
Aufgaben lösen. Hier sind Geschicklichkeit, Teamwork und Kreativität 
gefragt. Dieses Angebot richtet sich an Konfirmanden und Konfirman-
dinnen, die mit einem/r BetreuerIn als Gruppe anreisen 
(Voranmeldung ist dringend notwendig: www.good-days.de). 
Anmeldung 
Ob die Jugendlichen allein oder als Gruppe anreisen – in jedem Fall 
bittet die Arbeitsstelle Jugendkirchentag um eine Anmeldung. Alle An-
meldeformulare finden Sie unter www.good-days.de. Anmeldeschluss 
ist am 15. Mai 2018. Empfohlen wird die Dauerkarte von Donnerstag 
bis Sonntag und kostet 20€. Eine Tageskarte mit einer Übernachtung 
kostet 10€ und eine einfache Tageskarte nur 5€. Die Anreise nach 
Weilburg muss von den Teilnehmenden selbst organisiert werden. Die 
Arbeitsstelle Jugendkirchentag empfiehlt, mit Bus oder Bahn anzurei-
sen. 
Bandcontest – Euer Song ist Gänsehaut! 
Ihr macht Musik? Dann werdet die Jugendkirchentagsband 2018! 
Schickt uns Euren Song bis zum 15. Februar 2018. 
Welche Geschichte steckt hinter dem Song? Wieso soll Euer Song 
gewinnen? Bewerbt Euch jetzt auf www.good-days.de und gewinnt 
Auftritte vor großem Publikum und eine professionelle Studioaufnahme 
des Siegersongs. 
Rockt den Jugendkirchentag vom 31. Mai bis 03. Juni 2018! 
 

Alle Informationen zum Jugendkirchentag 2018 in Weilburg fin-
den Sie auf www.good-days.de. 

 

http://www.good-days.de
http://www.good-days.de
http://www.good-days.de
http://www.good-days.de
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 DEKANATSFRAUENTAG IN BREISCHEID 

Unter diesem Motto hat uns Dr. Klaus-Dieter John am 18. Oktober 
2017 auf eine Reise nach Peru mitgenommen, mitten in die Anden. 
Dort ist sein Projekt beheimatet, Diospi Suyana, das Krankenhaus der 
Hoffnung für die Ärmsten der Armen. Vor 10 Jahren startete er, der 
Arzt, zusammen mit seiner Frau, die Ärztin ist, dieses Vorhaben mit 
nichts als dem Vertrauen auf Gott.  
Nachdem wir uns mit leckerem Kuchen und Kaffee gestärkt hatten, 
berichtete Dr. John spannend und mitreißend von seiner Arbeit, von 
Erfolgen und Rückschlägen und der Erkenntnis, dass Gott immer wie-
der Türen öffnet, die fest verschlossen scheinen. 
Bei der Planung und Durchführung dieses Nachmittags wurden wir 
vom Dekanatsfrauenteam tatkräftig unterstützt von Frauen der Frau-
enhilfe, des Frauenkreises und des Kirchenvorstandes. Beim Auf- und 
Abbau von Tischen und Stühlen halfen Männer mit. Für alle Hilfe und 
Unterstützung sind wir vom Team sehr dankbar. 
Dankbar sind wir auch für die Kollekte, natürlich zu Gunsten von Dio-
spi Suyana; es kamen 2.583,48 € zusammen. 
Wir blicken mit Freude zurück auf einen gelungenen Dekanatsfrauen-
tag im vollbesetzten Dorfgemeinschaftshaus in Breitscheid. 
               
               Ute Arnold v. Dekanats-Frauenteam 

„Glaube versetzt Berge!“ 
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Vom 24.-26. Oktober fanden wieder un-
sere alljährlichen Bibelabende statt. Die-
ses Mal mit Matthias Scheitacker von 
der Marburger Mission.  
Er arbeitet schon seit Jahren im Kongo, 
dem Süd-Sudan, in Uganda und in 
Deutschland. Dabei erlebt er, wie Gott 
trotz Leid und Entbehrung in den unter-
schiedlichen Ländern am Wirken ist.  
Er ist begeistert von Gottes Größe, seiner Liebe und seiner Gemeinde, 
die sich gegenseitig weltweit unterstützt. 
 

BIBELABENDE IN MEDENBACH 

Am ersten Abend stellte er sich vor und erklärte uns das „Netzwerk 
Ostafrika“, d.h. immer wieder ist er von Deutschland aus in verschie-
denen Ländern Afrikas in Sachen Mission unterwegs. Von seiner Ar-
beit aus lenkte er unseren Blick auf den Philipper-Brief, der allgemein 
als „Freuden-Brief“ bekannt ist. Wir hörten von der Leidenschaft des 
Apostels Paulus, von Gottes großem Plan mit der Menschheit und 
von der Bereitschaft des Paulus, Gott zu dienen. 

Am zweiten Abend nahm er das Wort "Sendung" auf. Es ist eines sei-
ner zentralen Themen des Paulus im 1. Kapitel. Der Apostel schreibt 
von der „Liebe, die Christus in mir geweckt hat" und der Missionspart-
nerschaft damaliger Gemeinden. Gott wirkt die Liebe, die uns zum 
Gebet für die Menschen drängt. Gott wirkt die Liebe, die Anteil am An-
deren nimmt und Anteil gibt. Es ist die Liebe, die andere immer wieder 
ermutigt, die Mission zu unterstützen.  

Wir sind sehr dankbar für diese Abende, die wir zusammen mit vielen 
Geschwistern aus der Freien Gemeinde erleben durften. Und dankbar 
sind wir auch all denen, die diese Abende vorbereitet und mit gestaltet 
haben.            H. M. Stancke, Pfr. 

Am dritten Abend ging es im Besonderen darum, "von Jesus weiter zu 
erzählen", also um die Verkündigung des Evangeliums. Gottes Liebe 
gab Paulus und seinem „Team“ Kraft, Gottes befreiende Botschaft 
ohne selbstsüchtige Motive weiterzugeben. Selbst Verfolgung und 
Gefangenschaft nahm Paulus in Kauf. Der Apostel macht deutlich: 
Sich von Jesus leiten zu lassen, schließt beides e200in: Freude und 
Leid, und „Christus ist mein Leben“, so schreibt es Paulus.  
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 EINLADUNG FÜR JUGENDLICHE 

Was? 
Spaß – Musik - Action 

Freunde - Bibel 
-------- 

Für wen? 
13 -17 Jahre 

-------- 
Wann? 

Freitags ab 19:30 Uhr 
-------- 
Wo? 

Im ev. Gemeindehaus 
in Breischeid 

1Place 2Be 
Jugendkreis 
Seit den Herbstferien gibt es wieder ei-
nen Jugendkreis vom CVJM Breitscheid. 
Wir möchten mit Euch über Gottes Wort  
reden, Gemeinschaft haben und coole  
Aktionen machen.  
Wenn Du Lust hast, schau doch mal vor-
bei. 
Wir freuen uns auf Dich! 
 
Daniel, Hannah, Ida, Mia und Tona 
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 ALLIANZGEBETSWOCHE 

Mo., 
15.01. 

19.30 Uhr in der Freien ev. Gemeinde  
Josef - Am Ende wird es gut –  
Text: 1. Mose 37-50 

Di., 
16.01. 

19.30 Uhr in der Freien ev. Gemeinde  
Ruth - In der Fremde Heimat finden –  
Text: Ruth 1 

Mi., 
17.01. 
 

14.30 Uhr 
 
19.30 Uhr 

in Medenbach in der FeG mit Kaffeetrinken 
 
in Breitscheid in der Aula der Fritz-Philippi-
Schule  
Daniel - In Verfolgung standhaft bleiben –  
Text: Daniel 3 

Do., 
18.01. 

19.30 Uhr in der ev. Kirche  
Jona - Gott will alle –  
Text: Jona 1+3 

Fr., 
19.01. 

19.30 Uhr in der ev. Kirche  
Paulus - Das Ziel im Auge behalten –  
Text: Philipper 1, 21-26 

So., 
21.01. 

19.30 Uhr in der ev. Kirche  
Jesus - Der Abgelehnte wird zum Versöhner – 
Text: Johannes 1, 14 

Als Pilger & Fremde unterwegs 
 

Allianzgebetswoche 2018 
vom 14. - 21. Januar 
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 WÜNSCHE FÜR UNSERE GEMEINDE 

Vielleicht gibt es auch jemanden, der/die sich bei uns in Sachen äuße-
rer Mission, verfolgte Christen, Menschenrechte, fairer Handel, Um-
weltschutz, Energiesparmaßnahmen  und anderem einbringen, uns 
beraten und sich in der Gemeindearbeit einbringen möchte. Nur zu, 
machen Sie Kontakt. 

 
 den gut besuchten Jubiläums-Gottesdienst zum Reformations-

fest 
 die Bibelabende in Medenbach mit Matthias Scheitacker von der 

Marburger Mission 
 unseren Buß- und Bettags-Gottesdienst in Breitscheid, den wir 

erstmals mit unseren drei Gemeinden am Ort gefeiert haben 
 den neu entstandenen Jugendkreis und die jungen Mitarbeiter/

innen in Breitscheid 
 

 

 unsere Kranken, deren Namen an der Tafel in 
der Kirchen stehen, aber auch für andere und für die Trauernden 

 Menschen, die ihre Gaben und Fähigkeiten in unserer Gemein-
de einsetzen wollen, und es als ihre gottesdienstliche Arbeit se-
hen können, bei kleinen Arbeiten mitzuhelfen. Denn wo viele we-
nig tun, haben alle Freude, aber wo wenige alles zu tun haben, 
dort entsteht Frustration, und Menschen brennen aus. 

Dienste in der Gemeinde Kontakte 

im Chor  Breitscheid Thomas Bechtum 7700 

im Chor Medenbach Doris Diehl 6550 

im Ansingchor Katrin Kolb 911334 

beim Besuchsdienst Pfarrer Stancke 233 

beim Gemeindebrief Sonja Leuthäusel 912267 

beim Verwalten der  
Kollektenkasse 

Beate Hennig 7055 

bei der Technik im Gottesdienst Thorsten Reichel 6873 

         Menschen, die sich gerufen sehen, mit ihren Gaben und Fähig-
keiten Gott zum Lobe zu dienen und anderen Freude zu machen: 
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Und wieder geht es ein bisschen weiter mit den Renovierungen in un-
serem Gemeindehaus in Breitscheid. Darüber freuen wir uns sehr. Wir 
haben René Abel dafür gewinnen können, unseren Flur im Gemeinde-
haus  und den Treppenaufgang zu erneuern und aufzuhellen.  Das 
Gebäude ist zwar alt, und manchmal wünschten wir uns ein neues 
Haus direkt neben der Kirche, aber vorerst werden wir das nicht ver-
wirklichen können. Die Frage bei solchen Wünschen ist dabei aber 
auch immer, welche Arbeiten gehen vor, welche sind wirklich dran, 
und was legt der Geist Gottes uns aufs Herz, das wir tun sollen.  Aus 
„ALT mach NEU“ fühlen und denken wir. Also haben wir uns nach der 
Erneuerung des Gemeinderaumes und dem Einbau einer neuen Gas-
heizung dafür entschieden, auch den Flur so schön wir nur möglich zu 
gestalten;  langsam aber sicher kommen wir voran. Auch das Äußere 
in unserer Gemeinde Breitscheid-Medenbach soll einladend sein, es 
soll Ihnen Freude machen, und Sie sollen sich wohlfühlen, wann im-

mer Sie zu uns kommen. – Das 
wünschen wir von Herzen. –  
Wir danken René Abel sehr für 
all seine Mühe und die hervor-
ragende fachmännische  Ar-
beit, die er geleistet hat.  
 

Horst Martin Stancke, Pfr. 

GEMEINDEHAUS BREITSCHEID 



- 30  - 

 BROT FÜR DIE WELT 

Wasser für alle - Brot für die Welt 
 
59. Aktion setzt Zeichen für mehr Wasser-Gerechtigkeit weltweit 
Fast 700 Millionen Menschen weltweit haben keinen Zugang zu sau-
berem Trinkwasser. Jeder Dritte lebt ohne sanitäre Einrichtungen. Die 
Wasserknappheit trifft vor allem die Menschen in den Ländern Afrikas, 
Asiens und Lateinamerikas. Brot für die Welt unterstützt mit seinen 
Partnerorganisationen vor Ort Menschen dabei, Brunnen und Toiletten 
zu bauen und klärt über Hygiene auf. Wasser ist ein Geschenk Gottes. 
Das ist die klare Botschaft der Bibel. Doch der Zugang zu Wasser wird 
für viele Arme immer schwerer. Unsere Partnerorganisationen kämp-
fen gegen den Land- und Wasserraub durch internationale Konzerne. 
Denn Wasser ist ein öffentliches, aber endliches Gut. Helfen Sie mit, 
damit Wasser ‒ unsere wichtigste natürliche Ressource ‒ allen Men-
schen gerecht zugute kommt! 
Helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN : DE 10 1006 1006 0500 5005 00 BIC: GENODED1KDB 

 Foto: Werner Rostan  

Spendentüten liegen dem Gemeindebrief bei! 
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Jahreslosung 2018: 

JAHRESLOSUNG 2018 
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 Evangelische Kirchengemeinde 

 Breitscheid-Medenbach 
 
 
 
 
 
Kontakte: 

Gemeindebüro 
Tel. (02777) 233 
Öffnungszeiten:  
Dienstags 17.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Freitags 10.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Homepage der ev. Kirchengemeinde: www.evkbm.de 
 

Evangelischer Kindergarten Breitscheid 
Tel. (02777) 6292 
 

Küsterin Breitscheid: Kerstin Peter, Tel. (02777) 1443 
Küsterin Medenbach: Hildegard Diehlmann, Tel. (02777) 7258 
Hausmeisterin Gemeindehaus Breitscheid: 
Raisa Brestel, Tel. (02777) 911146 
Hausmeisterin Gemeindehaus Medenbach: 
Claudia Diehlmann, Tel. (02777) 6732 
 

Übergemeindliche Anschriften: 
Diakonisches Werk Dillenburg-Herborn 
Maibachstr. 2 a, 35683 Dillenburg 
Tel. (02771) 265 50 
Internet: www.Diakonie-dillenburg-herborn.de 
 

Ev. Jugend an der Dill 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Hartmut Heuser: Tel. (02772) 5834-280 
Astrid Möller: Tel. (02772) 5834-282 
Internet: www.jugend.ev-dill.de 
 

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Am Hintersand 15, 35745 Herborn 
Tel. (02772) 5834-300 
E-Mail: beratungherborn@aol.com 

 


